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PRÄSENTIERT 
VOM NETZWERK BROKSTEDT

Wenn du auch ein schönes Foto als Titelbild für „Der Brokstedter“ empfehlen möchtest, 
sende es gerne an Jeska Claußen-Danielsen (vereinskuemmerin.brokstedt@outlook.de)
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NETZWERK BROKSTEDT + FRIEDENSEICHENPLATZ

Neues aus dem Netzwerk

Liebe Brokstedterinnen und Brokstedter,

das Jahr neigt sich dem Ende zu – eine gute Zeit, um zurückzu-
blicken und Danke zu sagen. Beim letzten Stammtischtreffen 
zeigte sich wieder, wie unser lebendig und engagiert unsere 
Dorfgemeinschaft ist.

Wir haben darüber diskutiert, wie wir das „freie Budget“ am bes-
ten nutzen können: Von einer Boulebahn über neue Fußballtore 
bis zu einer Hütte für den Friedenseichenplatz gab es viele gute 
Ideen, aber leider wäre alles zu teuer. Umgesetzt werden nun 
zwei wichtige Projekte: Die Anschaffung von Übersetzergeräten, 

die allen zur Verfügung stehen, sowie die barrierefreie Gestal-
tung der Gemeinde-Homepage.

Auch wenn das Förderprogramm Engagiertes Land zum Jah-
resende endet, geht es in Brokstedt weiter: Unsere Vereins- und 
Ehrenamtskoordinatorin Jeska Claußen-Danielsen wird weiter-
hin die Stammtischtreffen organisieren – und wir wollen auch 
diese Zeitung weiterhin erhalten.

Herzliche Grüße vom Netzwerk-Team

Ein Platz, der lange ein Schattendasein gefristet hat. Im Ortsent-
wicklungskonzept wurde beschlossen, dass sich das ändern 
muss. Die Jahre gingen ins Land und wenig geschah.

In diesem Jahr haben sich einige Brokstedter gefunden und sich 
dem Platz angenommen. Es gibt viele Ideen, viel ist schon pas-
siert, einiges wird noch kommen. Fördergelder fehlen, so muss 
auch mal improvisiert werden. Aber mit Herzblut und viel Energie 
werden wir den Platz zu einem Ort der Begegnung machen. Es ist 
viel Arbeit, aber gemeinsam werden wir das hinbekommen. Es 
wurden erste Beete angelegt, mit viel Liebe gepflegt, erste Wege 

wurden angelegt, die Denkmäler sind instand gesetzt worden. 
Natürlich muss auch mal etwas Großes weichen – sei es aus Si-
cherheitsgründen, oder auch, um Platz für Neues zu schaffen. 
Das kann auch mal die Optik etwas beeinträchtigen. 

Einiges wird noch kommen, weitere Beete, Sitzmöglichkeiten, 
eine Wetterschutzhütte ist geplant, eine Fahrradreparaturstati-
on, ggf. eine Boulebahn. Es wird aber auch immer noch ein Ge-
denkplatz bleiben. 

Wir werden sicher das ein oder andere Mal Hilfe benötigen. Sei 
es aktiv, oder auch in Form von Spenden von Pflanzen. Habt Ihr 
Interesse, Fragen, Anregungen, andere Ideen? Sprecht uns an, 
telefoniert mit uns oder schreibt uns unter Whatsapp.

Carmen Glück: 0 176 / 4 82 11 464
Armin Rechter: 0 171 / 47 37 327

Der Friedenseichenplatz – Ein Dorfplatz im Wandel
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FRIEDENSEICHENPLATZ

– sei es aus Sicherheitsgründen, oder auch, um Platz für Neu-

es zu schaffen. Das kann auch mal die Optik etwas beein-

trächtigen.

Einiges wird noch kommen, Weitere Beete, Sitzmöglichkeiten, 

eine Wetterschutzhütte ist geplant, eine Fahrradreparatursta-

tion, ggf. eine Boulebahn. Es wird aber auch immer noch ein 

Gedenkplatz bleiben. 

Wir werden sicher das ein oder andere Mal Hilfe benötigen. Sei 

es aktiv, oder auch in Form von Spenden von Pflanzen. Habt 

Ihr Interesse, Fragen, Anregungen, andere Ideen? Sprecht uns 

an, telefoniert mit uns oder schreibt uns unter Whatsapp. 

Carmen Glück: 0176 - 48 21 14 64

Armin Rechter: 0171 - 473 73 27

Ein Platz, der lange ein Schattendasein gefristet hat. Im Orts-

entwicklungskonzept wurde beschlossen, dass sich das än-

dern muss. Die Jahre gingen ins Land und nicht geschah.In 

diesem Jahr haben sich einige Brokstedter gefunden und sich 

dem Platz angenommen. Es gibt viele Ideen, viel ist schon 

passiert, einiges wird noch kommen. Fördergelder fehlen, so 

muss auch mal improvisiert werden. Aber mit Herzblut und viel 

Energie werden wir den Platz zu einem Ort der Begegnung 

machen. Es ist viel Arbeit, aber gemeinsam werden wir das 

hinbekommen. Es wurden erste Beete angelegt, mit viel Liebe 

gepflegt, erste Wege wurden angelegt, die Denkmäler sind in-

stand gesetzt. Natürlich mus auch mal etwas Großes weichen 

Der Friedenseichenplatz – Ein Dorfplatz im Wandel

Foto: Melina Nannen

Fotos: Armin Rechter
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FÖRDERVEREIN + TÖPFEREI

Ilka Janssen übergab die Hälfte des Erlöses vom Entenrennen als Spende an 
den Vorstand des Fördervereins Julia Marsollek, Meike Piel und Dodi Böll.

Wer glaubt, ein Förderverein sei nur eine nette Randerscheinung 
des Schullebens, der irrt gewaltig. Allein im Jahr 2024 hat der 
Förderverein der Grundschule und Kita Brokstedt sage und 
schreibe genau 116 Euro pro Kind investiert: beispielsweise in 
Bastel- und Lernmaterialien, Spiel- und Turnsachen wie eine rie-
sige Doppelnestschaukel oder eine Wasserspielwand, in große 
Ausflüge wie Theaterfahrten nach Hamburg, ins Multimar Watt-
forum oder den Tierpark Eekholt, in die Gemüsekiste. Über 100 
Euro pro Kind! Das ist eine stolze Summe, wenn man bedenkt, 

dass 260 Kinder in Schule und Kita betreut werden und ein Be-
trag, den die Einrichtungen oft nicht zur Verfügung haben oder 
selbst so schnell nicht aufbringen könnten.

Was alles hinter den 116 Euro pro Kind steckt
Diese Unterstützung ist kein Selbstläufer. Dahinter stecken hilfs-
bereite Menschen, die immer wieder die Ärmel für den guten 
Zweck hochkrempeln, viel Engagement und Herzblut, viele 
Stunden ehrenamtlicher Arbeit und zahlreiche Kuchenstücke, 
die gebacken werden müssen und über den Tresen gehen. 
Auch bei der diesjährigen großen Einschulung, zu der über 200 
Menschen kamen, gab es wieder ein großartiges Buffet, liebe-
voll bestückt mit Kuchen, Snacks und Kaffee satt. Der Erlös aus 
der Spendenkasse fiel dieses Mal jedoch etwas geringer aus. 
Dabei sind solche Beiträge wichtig, um den Kindern viele Erleb-
nisse und Chancen zu ermöglichen, die sonst vielleicht nicht 
stattfinden würden.

116 EURO pro Kind – das geht nur gemeinsam. Wenn sich mehr 
Eltern aktiv einbringen und das Buffet vielleicht auch mal einen 
Euro Spende mehr wert ist, dann zeigt sich, was möglich ist, 
wenn viele zusammenhelfen: Freude, Gemeinschaft und Zu-
sammenhalt für unsere Kinder.

Was der Förderverein so treibt, seht ihr hier: facebook.com/ 
foerdervereinbrokstedt

Förderverein Kita und Grundschule: über 100 Euro pro Kind
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Die Grundschule Brokstedt möchte künftig kreativ durchstarten: 
Eine eigene kleine Töpferei soll entstehen! Dafür werden derzeit 
noch eine Töpferscheibe, Materialien und passende Utensilien 
gesucht. Außerdem freut sich die Schule über Unterstützung von 
jemandem, der den Kindern das Töpfern näherbringen möchte – 
etwa im Rahmen einer AG oder von Kunstprojekttagen.

„Erst einmal soll die Töpferei für unsere Schülerinnen und Schü-
ler da sein“, erklärt Schulleiterin Jessica Neue. „Langfristig ist 
aber auch denkbar, dass sie auch öffentlich für Kurse oder 
Workshops geöffnet wird.“ Zudem hofft das Schulteam auf För-
dermöglichkeiten, um das Projekt bald umsetzen zu können.

Wer das Projekt unterstützen möchte, kann sich gern an das 
Sekretariat der Grundschule wenden, Tel. 04 324 / 88 655 oder 
grundschule.brokstedt@schule.landsh.de.

Verein zur Förderung der Grundschule Brokstedt und  
der Kindertagesstätte Regenbogen e.V.

Scannen. Zahlen. Fertig!

Töpferei in der Grundschule geplant
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Vom 24. bis 27. Juli 2025 besuchte eine achtköpfige Delegation 
aus Brokstedt die Partnergemeinde Przechlewo in Polen. Mit 
dabei waren Clemens, Dirk, Bernd, Susanne, Sabine, Angelika, 
Achim und Gudrun. Nach rund sieben Stunden Fahrt erreichte 
die Gruppe bei bestem Sommerwetter die idyllisch gelegene 
Unterkunft am See.

Am nächsten Morgen stand ein Besuch beim Bürgermeister von 
Przechlewo, Andrzej Zmuda-Trzebiatowski, auf dem Programm. 
Die Brokstedter überreichten regionale Gastgeschenke – darun-
ter ein Straußenei aus Hardebek – und tauschten sich über die 
partnerschaftliche Zusammenarbeit beider Gemeinden aus. Ge-
meinsam ging es anschließend in die Städte Chojnice und 
Człuchów. Beide Orte beeindruckten mit historischen Bauwer-
ken, gepflegten Altstädten und lebendiger Atmosphäre. Beson-

ders der Aufstieg auf den Schlossturm von Człuchów bot einen 
herrlichen Blick über die Seenlandschaft.

Am Abend traf man sich mit Vertreterinnen und Vertretern der 
Gemeinde Przechlewo zu einem gemütlichen Grillabend, bei 
dem viele alte Kontakte aufgefrischt wurden. Am Folgetag stand 
eine Besichtigung des neuen Kulturzentrums auf dem Pro-
gramm. Die Leiterin Ella führte durch das modern gestaltete Ge-
bäude, das nun unter anderem eine Bücherei, ein Archiv, ein 
Café und ein kleines Kino beherbergt. Die Brokstedter waren 
beeindruckt vom gelungenen Umbau und der offenen, einladen-
den Atmosphäre.

Ein Highlight war die gemeinsame Floßfahrt auf dem See  
Jezioro Szczytno, die an einen früheren Besuch im Jahr 2016 
erinnerte. Bei bestem Wetter genoss die Gruppe die Ruhe der 
Natur und ein gemeinsames Abendessen am Wasser.

Der Besuch endete mit vielen schönen Erinnerungen, neuen 
Ideen für den Austausch zwischen den Gemeinden und dem 
festen Wunsch, die Verbindung zu Przechlewo weiter zu ver- 
tiefen.

Besuch in unserer Partnergemeinde Przechlewo

PARTNERGEMEINDE PRZECHLEWO

Das neue Kulturzentrum in Przechlewo

Blick auf die Landschaft von der Unterkunft

Foto: Bernd Ostendorff und Dirk Valentiner

Hier genießen alle zusammen eine Fahrt auf dem Seengebiet in der Um-
gebung von Przechlewo. Es ist wirklich schön dort, ähnlich wie unsere 
Holsteinische Schweiz.
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Frei nach dem Dichter Johann Gottfried Seume: „Da, wo man 
singt, da lass Dich nieder, nur böse Menschen haben Platten-
spieler“, wird schon deutlich, wie gut das Singen ist. Und weil 
das so ist, hat der Landesmusikrat Schleswig-Holstein die Stim-
me zum Instrument des Jahres 2025 ernannt, denn sie ist das 
älteste Instrument der Welt und fast jeder hat es. 

Das Allerbeste: Jeder kann sofort loslegen, denn Brokstedts 
Chor „Die Singfonie“ freut sich über neue Mitsänger. Gerade bei 
den männlichen Stimmen ist der Chor zurzeit ein bisschen 
schwach auf der Brust. Also – was in den nordischen Nachbar-
ländern schon lange Kult ist (da singen nämlich sehr viele Män-
ner und schmettern die Lieder, was die Stimme hergibt), kann 
hier doch nicht so schwer sein. Singen und der damit verbunde-
ne gemeinschaftliche Frohsinn sind schwer angesagt. Heimlich 
unter der Dusche oder in der Badewanne hört es ja keiner so 
richtig – was für eine stimmliche Verschwendung!

Wechsel am Dirigentenstab
Viele Jahre stand der Chor unter der stets tollen Leitung von 
Gerd Kullick. Er hat die Singfonie zu dem gemacht, was sie heu-
te ist: eine fröhliche Truppe Sangesfreudiger, die querbeet, 
mehrstimmig und -sprachlich durch alle Musikgenres singt.

Jetzt hat die Singfonie seit Juli mit Harald Schilling einen neuen 
engagierten Chorleiter. Wer ihn noch nicht kennt: Er ist Musik-
lehrer, spielt leidenschaftlich Cello und leitete viele Jahre den 
Männerchor in Bad Bramstedt. Jetzt ist er dabei, um mit Kom-
petenz und Humor die Singfonie weiterzuentwickeln.

Übrigens: Singen ist gesund! Es steigert die Vitalität, setzt 
Glückshormone frei, fördert die Durchblutung und die Immunität 
und steigert die Gehirnaktivität. Singen hilft sogar beim Abneh-
men, denn es reduziert das Hungergefühl.

Wer Lust hat, etwas für die Gesundheit zu tun und das auf sanf-
te, melodische, vollkommen unsportliche Art und Weise, kann 
gerne dienstagabends im Bürgerhaus in Brokstedt vorbeischau-
en (bitte den hinteren Eingang benutzen). Von 19.45 - 21.15 Uhr 
wird hier gesungen, was das Zeug hält. Nähere Infos gibt es auf 
der Website www.singfonie-brokstedt.de

Singen macht Spaß und hält fit

SINGFONIE
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Der Chor Singfonie mit ihrem neuen Chorleiter Harald Schilling (5. von rechts) freut sich auf neue Mitsänger.
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100 Kilometer? Gemeinsam schaffen wir das!
100 Kilometer – das klingt erstmal nach einer Strecke für Ext-
remsportler. Doch keine Sorge: Beim TSV-Staffellauf am Sams-
tag, den 20. Juni 2026 geht es vor allem um Teamgeist, Spaß 
und Gemeinschaft. Der Clou: Die Strecke wird im Team gelaufen 
– so wird aus einer sportlichen Herausforderung ein tolles Ge-
meinschaftserlebnis.

So funktioniert’s
Mitmachen können Freunde, Familien, Vereine, Schulklassen 
oder Firmen. Ein Team besteht aus 7-15 Personen mit mindes-
tens 2 Frauen. Jeweils zu zweit lauft ihr dann insgesamt 50 Run-
den à 1 km. Kinderteams bis 13 Jahren laufen nur 25 Runden, 
also 50 km. Die ersten beiden Runden laufen die Damen/Mäd-
chen einzeln, danach immer ein Laufpaar pro Team. Ein Trans-
ponder im Staffelstab misst die Zeit.

Neben der Strecke dürfen die Teams Pavillons, Sitzgelegenhei-
ten aufbauen. Getränke und Snacks stehen bereit. Jedes Team 
benötigt eine Teamleitung, die koordiniert, wer wann läuft. Die 
Reihenfolge ist dabei flexibel – wer grade eine Pause braucht 
oder eine Bratwurst essen möchte, setzt eine Weile aus. Und 
wer sich fit fühlt, geht halt wieder an den Start.

A propos Bratwurst …
Der TSV wäre nicht der TSV, wenn es nicht auch eine große 
Party drumherum gäbe. Für die jubelnden Zuschauer gibt es 
Foodtrucks, Kuchenbuffet und Getränkestände. Eine Spielmeile 
für Kinder wird aufgebaut. Und wer nach dem Lauf noch Ener-
gie hat: Ab 20 Uhr steigt auf dem Sportplatz die große TSV-
Jubiläumsfeier.

Das Wichtigste:
Anmeldung: 31.12.2025 – 01.05.2026, Brokstedter haben Vor-
rang und dürfen sich schon ab dem 01.12.2025 anmelden

Startgebühr: 100 € pro Team

Der Staffellauf ersetzt den Dorflauf, Anlass ist das 100-jährige 
Jubiläum des TSV Brokstedt.Weitere Infos findet ihr auf www.
tsvbrokstedt.de/staffellauf.

Ob Anfänger oder erfahrener Läufer, ob Familie, Freundeskreis 
oder Firma – beim TSV-Staffellauf zählt nicht, wie schnell du bist, 
sondern dass du dabei bist. Also: Such dir ein paar Mitstreiter, 
schnür die Laufschuhe und sei Teil von 100 Kilometern voller 
Spaß, Teamgeist und Zusammenhalt!

100 KM STAFFELLAUF

Keiner läuft alleine! Bis zu 15 Personen pro Team übergeben sich den 
Staffelstab.
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Streckenlänge: 1 km - Die Runden werden zu zweit gelaufen
Jgdl./Erw. mit 7-15 Personen (min. 2 Damen)
50 Runden für 100 km (2 Läufer)
Bis 13 Jahren mit 10-25 Kindern
25 Runden für 50 km (2 Läufer)
Firmen/Vereine/Freunde/Familien/Schulklassen
Nach Zielschluss zählt die gelaufene Rundenanzahl
Anmeldung ab 
�.�	.	� � ��.��.	�	


www.tsvbrokstedt.de/staffellauf/

100 km
Staffellauf

	���
�	�	
 - �� #.r
Sportplatz - Brokstedt

=u3 ���0@.r/-e4 �ub/l@u3
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Am 21. September sorgte das beliebte Brokstedter Entenren-
nen an der Brokstedter Au mal wieder für gute Laune – auch 
wenn das Wetter in diesem Jahr eher herbstlich daherkam. 
Wie das Wetter, so das Leben – auch die Organisation wurde 
kräftig durcheinandergewirbelt. Tanja Brauer, die Vorsitzende 
des Ausschusses für Gesundheit, Kultur und Soziales (GKS), 
wurde kurzfristig krank. Diane Danielsen und Ilka Janssen sind 
eingesprungen. „Dank Tanjas gründlicher Vorbereitung haben 
wir das auch gut hinbekommen und konnten das Rennen ge-
meinsam mit den weiteren Mitgliedern des GKS-Ausschusses 
reibungslos über die Bühne bringen“, sagt Ilka Janssen.

Viele Helfer sorgten für ein reibungsloses Rennen – nun ja, fast …

Unterstützung kam auch von den Gemeindearbeitern, die das 
Gelände rund um Start und Zieleinlauf mähten. Der spannende 

Zieleinlauf ging durch einen Trichter, den Bernd Clausen bereits 
vor Jahren extra gebaut hat. Er lagert das gute Stück jedes Jahr 
ein und hilft beim Aufbau tatkräftig mit, unterstützt von Michael 
und Lasse Janssen sowie Marten Spilok.

Zu Wasser begleitete ein Kanu-Team mit Gabi und Constantin 
Technow sowie Severine Fellmann das Rennen. Sie sorgten da-
für, dass keine Ente im Uferbewuchs steckenblieb. Allerdings 
nahm das Ganze diesmal eine etwas ungewollt erfrischende 
Wendung: Das Kanu blieb selbst hängen und kenterte, die Crew 
nahm mitsamt den Enten ein unfreiwilliges Bad. Zum Glück blieb 
alles glimpflich und die Stimmung fröhlich. Für das nächste Jahr 
ist jedenfalls Verstärkung geplant: „Ein zweites Kanu wäre groß-
artig – wer Lust hat mitzumachen, kann sich gern melden“, so 
die Organisatorinnen.

Wohltätigkeit in Gelb
Die 233 Enten wurden verkauft, der Erlös ging wieder an einen 
guten Zweck: in diesem Jahr an die Jugendfeuerwehr Brokstedt 
und den Förderverein von Schule und Kita. Beide Gruppen un-
terstützten die Veranstaltung außerdem mit Kuchenspenden, 
Organisationstalenten und kleinen Programmpunkten für Kin-
der. Die schnellsten zehn Enten gewannen tolle Gutscheine, un-
ter anderem für die Holstentherme, die Rolandoase, das Bür-
gerhaus Brokstedt, ein Kino in Neumünster oder für die 
Kanuvermietung von MiLe. Auch die langsameren Enten durften 
sich einen Trostpreis aussuchen. Trotz bedecktem Himmel war 
das Entenrennen 2025 wieder ein fröhliches Gemeinschafts- 
erlebnis.

Entenrennen 2025: Nass, fröhlich und voller Teamgeist

ENTENRENNEN + AKTIV FÜR BROKSTEDT
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Aktiv für Brokstedt – gemeinsam das Dorf gestalten

Es ist ein neuer Verein in der 
Gründungsphase: „Aktiv für 
Brokstedt“. Sein Ziel: Projekte 
auf den Weg zu bringen, die das 
Leben im Ort noch schöner und 
nachhaltiger gestalten, sowie 
gezieltes Engagement für den 

Umwelt- und Klimaschutz. Dazu gehören unter anderem die Ver-
schönerung öffentlicher Plätze, das Anlegen von Blühflächen, 
Müllsammelaktionen oder neue Mobilitätsangebote wie ein ge-
meinschaftlich genutztes Dörpsmobil oder Lastenrad. Ideen der 
Bürger sollen im Mittelpunkt stehen und verwirklicht werden.

Moment mal, haben wir denn nicht schon genügend Vereine im 
Dorf? Gute Frage! „Aktiv für Brokstedt“ wird eine Ergänzung zu 
bereits bestehenden Vereinen. Der Fokus der Satzung hat dabei 
Schwerpunkte, die andere Vereine bisher nicht abdecken. Der 
Vorteil: Mit „Aktiv für Brokstedt“ ergeben sich neue Möglichkeiten, 
weitere Fördermittel in Anspruch zu nehmen.

Wer Lust hat, sich einzubringen, oder ein-
fach mehr erfahren möchte, kann sich 
gern bei Vereins- und Ehrenamtskoordi-
natorin Jeska Claußen-Danielsen unter 
Tel. 0 173 / 93 36 621 melden.
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Zum Abschluss der Klimawoche feierte Brokstedt das Finale 
seiner ersten Mobilitätsrallye per App – ein Projekt, das viele in 
Bewegung brachte. Die digitale Tour zeigte, wie vielfältig Mobili-
tät im Dorf sein kann: vom Spazierweg über Rad, Auto und Mit-
fahrgelegenheiten bis hin zu neu geplanten Mobilitätsangebo-
ten. Sechs Teams wurden für Entdeckergeist und Ausdauer 
prämiert. Der Hauptpreis, ein Ausflug ins Klimahaus Bremerha-
ven mit dem Gemeindebus, gesponsort von Joachim Polzin von 
der Itzehoer, ging an die „Senioren Whatsapp-Gruppe“. Auch 
die anderen Teams freuten sich über tolle Gewinne, gesponsort 
von u.a. Kirsten Beckmann (Prowin), Findefuxx, Küstenrad und 
dem ADAC.

Bitte melde dich!
 „Ein Team mit dem Namen „Andrea“ hat seinen Preis noch nicht 
abgeholt“, berichtet Kerstin Koch. „Wenn ihr das lest, meldet 
euch doch bitte – ich habe eine schöne Überraschung für euch.“

Gute Nachricht für alle Neugierigen: Die 
Rallye bleibt bis Jahresende freigeschal-
tet. Zwar sind die Preise vergeben, doch 
der Informationsgewinn und der neue 
Blick auf Brokstedts Wege bleiben. Der 
QR-Code zur Rallye ist wieder aktiv – 
einfach scannen und loslegen!

Auf Entdeckungstour durchs Dorf – per App!

KLIMADIALOG + TERMINE

Brokstedt macht mobil - immer
schön beweglich bleiben!

Scanne den QR-Code mit der
Actionbound-App, um den
Bound zu starten

Damit die QR-codes zuverlässig gescannt werden können, sollte der sie umgebende weiße Bereich bestehen bleiben.
Schneide einfach entlang der gestrichelten Linien.

Wie gelingt nachhaltige Mobilität auf dem Land flexibel und be-
zahlbar? Beim letzten Klimadialog stellte Herr Kypke aus Kelling-
husen das „Dörpsmobil“-Konzept vor. Besonders groß war das 
Interesse bei Eltern, deren Kinder aus dem Haus sind, und bei 
Menschen kurz vor oder im Ruhestand: Carsharing bietet Unab-
hängigkeit zum kleinen Preis. Der Klimadialog Brokstedt sam-
melt nun konkrete Bedarfe für ein dörfliches Carsharing. Wer 
mitmachen möchte – als Nutzer, Ideengeber oder Unterstützer 
– ist herzlich eingeladen.

Kontakt & Mitmachen

Carsharing für Brokstedt? 
Die Idee nimmt Fahrt auf

• E-Mail: klimadialog.brokstedt@gmail.com
• Telefon: Kerstin Koch, 04324 / 967
• Klimawerkstatt: Austausch & Orga-Treffen rund um den 

Klimadialog – jeden 3. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr, 
Umwelthaus (neben der Feuerwehr). Einfach vorbeikommen, 
mitreden und mitgestalten.

24.1.: Die Band STRAGS aus Kellinghusen bringt mit sattem Gi-
tarrensound, souligen Blues-Elementen und energiegeladenem 
Rock stets gute Stimmung. Seit etwa zehn Jahren begeistern 
sie mit ihrem Mix aus Klassiker-Covers und Eigenkompositionen 
ihr Publikum.

15.2. Swamp Shakers aus Lettland nehmen ihr Publikum mit auf 
eine musikalische Zeitreise in die 50er Jahre. Sie reisen mit 
Rockabilly, Swing, Country und Blues im Gepäck zu uns nach 
Brokstedt. Dabei verbinden sie den Retro-Sound mit modernen 
Einflüssen.

21.2. Lesung mit Wiebke Wimmer. Die Autorin liest aus ihrem 
Debüt „Kill Your Beast“, einer mitreißenden Coming-of-Age-Er-
zählung über eine junge Drummerin, die Musik, Leidenschaft 
und Identität verbindet.

Alle Veranstaltungen finden im Kultur(t)raum in der Schule statt. 
Einlass ab 19 Uhr, Beginn um 20 Uhr. Der Eintritt ist frei, eine 
Hutgage als Spende ist erwünscht.

Termine




